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Wahl und Berufung von Frauen
Stadtschreiberin in Bern
Der Gemeinderat der Stadt Bern hat ein-
stimmig Elsbeth Schaad, Fürsprecherin, als
Nachfolgerin des altershalber zurücktre-
tenden Stadtschreibers gewählt.

Aargauische Gemeinderätinnnen
Innert weniger Wochen wurden im Kanton
Aargau vier Frauen in Gemeinderäte ge-
wählt. Den Anfang machte das kleine Dorf
Fisibach. Seine Stimmberechtigten er-
höhten an einer gut besuchten Wahlver-
Sammlung die Zahl der Gemeinderäte von
3 auf 5 und wählten neben den drei bishe-
rigen Amtsinhabern zwei neue Kandida-
ten, darunter Anita Hugener, Gattin eines
Sägereibesitzers. Dazu schreibt das Aar-
gauer Tagblatt: «Diè sympathische Haus-
und Geschäftsfrau Anita Hugener hat ihre
Wahl in erster Linie den Fisibacher
Stimmbürgerinnen zu verdanken, die ganz
bewusst den Gewinn eines Gemeinderats-
mandates anstrebten und ein eigenes Aus-
leseverfahren durchführten, so dass sich
am Schluss keine Frauen im Wahlkampf
konkurrenzierten. Es scheint, dass die
weibliche Wahltaktik auch in der entschei-
denden Abstimmung spielte, entgegen der
hin und wieder geäusserten Auffassung,
wonach Frauen selten Frauen unterstüt-
zen.»
Auch in Spreitenbach wurde die fünf Sitze
zählende Exekutive im ersten Wahlgang
gewählt und neu zog Verena Wettstein
(SP) in den Gemeinderat ein. Nachdem
sich auch die Stimmbürger von Fahrwan-
gen für eine Frau in den Gemeinderat ent-
schieden, folgte noch Menzikon dem gu-
ten Beispiel und wählte die von der Frei-
sinnigen Partei nominierte Sekretärin Susi
IVierz in die Exekutive.

In die Zürcher Töchterschulpflege
In der ordentlichen Sitzung der Töchter-
schulpflege von Ende September konnte
der Präsident, Stadtrat J. Baur, Schulvor-
stand, als neues Mitglied der Töchter-
schulpflege Dr. phil. Lydia Benz-Burger
begrüssen. Sie wurde in stiller Ersatzwahl
für den zurückgetretenen Dr. Arnold Deu-
ber gewählt. Die Töchterschulpflege wähl-
te sie sodann als Ersatz in die Abteilungs-
kommission für die Töchterschule Hohe
Promenade und als deren Präsidentin so-
wie Dorothea Benz-Waldburger als Ersatz
in die Abteilungskommission für die Töch-
terschule Hottingen.

In die Schulpflege von Uetikon
Aus einer Ersatzwahl in die Schulpflege
Uetikon ging die Sozialdemokratin Dr. Hei-
dl Schäppi als Siegerin hervor.

Universität Zürich
Prof. Dr. Doris Rast, Assistenzprofessor
für allgemeine Botanik an der Philosophi-
sehen Fakultät II der Universität Zürich,
wurde im Oktober zum Extraordinarius be-
fördert.

Neue Mitglieder unseres Vereins
Als neue Mitglieder unseres Vereins heis-
sen wir herzlich willkommen:

Frau Alice Moneda, Schaufelbergstrasse
30, 8055 Zürich,

Frau Myrthy Sandmeier, Malojaweg 32,
8048 Zürich,

Frau Alice Schürch-Kohler, Morgental-
Strasse 65, 8038 Zürich.
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